
Motivation
Photonisches Quantencomputing gilt als Schlüsseltech-
nologie für leistungsfähige Quantencomputer. Feed-
forward Operationen werden messbasiertes Quanten-
computing fehlertolerant machen und eine Skalierung 
der Systeme ermöglichen. Für photonische Ansätze 
besteht die Herausforderung darin eine Integrations-
plattform zu entwickeln, die Photonenverluste minimiert 
und echte Fehlertoleranz ermöglicht.

Ziele und Vorgehen
In unserem Projekt erforschen wir eine Plattform für 
fehlertolerantes photonisches Quantencomputing.  
Wir nutzen Dünnschicht Lithiumniobat, das mit niedri-
gen optischen Verlusten und hoher Modulationsge-
schwindigkeit optimale Eigenschaften für photonisches 
Quantencomputing besitzt. Zusammen mit einer 
Feed-forward-Steuerung und schneller Ausleseelektro-
nik wird eine dynamische Anpassung von Rechenopera-
tionen auf einem photonischen Schaltkreis für ver-
schränkte Ressourcenzuständen in Echtzeit ermöglicht.

Innovation und Perspektiven
Durch die Kombination von Hardware-, Integrations- 
und Softwareinnovationen verbessert das Projekt die 
Skalierbarkeit photonischer Quantentechnologien. Die 
Materialplattform, Ausleseelektronik sowie die Integra-
tion hochentwickelter Komponenten steigern die Leis tung 
erheblich. Dies ebnet den Weg für industrielle Anwen-
dungen und neue Quantenalgorithmen. Langfristig stärkt 
das Projekt Deutschlands Führungsrolle und technolo-
gische Souveränität in Quantentechnologien.
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